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Halle a Freitag den 5 Juni
Die neue Hituation

ußiſchen Urwahlen haben zwar keinen politiſchenDie pre
Umſchwung gebracht aber ſie haben ihn doch angebahnt
denn ihr eigentliches Kennzeichen iſt das Anwachſen der

alen Strömung in Preußen Je deutlicher ſich die
W hlergebniſſe im einzelnen überblicken laſſen um ſo be
ygier laſſen ſie erkennen daß die Sozialdemokratie nicht

bloß in Be
Arbeiter ſtä
macht hat

lehrr eich

lin ſondern faſt überall wo die induſtriellen
rker zuſammenſitzen beträchtliche Fortſchritte ge
Jn dieſer Beziehung iſt ein Vergleich zwiſchen

den Ergebniſſen von 1903 mit den jetzigen Reſultaten ſehr
Jn Dutzenden von Wahlkreiſen in denen die So

jaldemokraten vor fünf Jahren keinen einzigen Wahlmann
chgebracht hatten haben ſie diesmal beträchtliche Erfolge

verzeichnen Wie ſtark die Zahl der ſozialdemokratiſchen

Stimmen ar tauch die liberalen Parteien gewonnen
gewachſen iſt übrigens haben faſt überall

das läßt ſich bei
der indirekten Wahl erſt genauer ſagen wenn die Wahl
ſatiſtik fertig geſtellt iſt Aber nach den Berichten aus zahl
reichen Kreiſen in denen auch eine ſtärkere Wahlbeteiligung
tonſtatiert wird iſt nicht mehr daran zu zweifeln daß die
Zahl der ſozialdemokratiſchen Arwähler beträchtlich zuge
nommen hat
dritte Klaſſe

Und zwar handelt es ſich nicht bloß um die
Jn allen zwölf Berliner Wahlkreiſen ſind

auch in der erſt en Klaſſe ſozialdemokratiſche Wahlmänner
gewählt worden und in der Hälfte dieſer Kreiſe machte die
Sozialdemokratie in der zweiten Klaſſe ſogar die Mehr
heit aus Es wird zu fragen ſein wieſo es denn kam
daß gerade die Sozialdemokratie dieſe lei
denſchaft
bracht e

abgabe wohl zu verwenden ſein

liche Wucht im Wahlkampf auf
Daß das Dreiklaſſenwahlrecht von ihr ſchlecht

hin überrannt wurde und trotz des ihr ſo wenig günſtigen
Wahlſyſtems die Sozialdemokratie auf den erſten Handſtreich
die Hälfte aller Berliner Sitze errang Hier und da wird
als Arſache auf die terroriſtiſchen Allüren der Sozialdemo
kratie hingewieſen die unterſtützt von der Wohltat der
öffen t lichen Wahl alle von ihr irgendwie Abhängigen
durch die Androhung des Boykotts zu den Urnen getrieben
habe Das wird gewiß vielfach zutreffen und als ein wei
teres ſehr nachdrückliches Argument für die Notwendigkeit
einer Wahlreform auf der Baſis der geheimen Stimm

Aber eine ausreichende
Erklärung für das Anſchwellen der Sozialdemokratie bietet
es noch nicht Die wird unſeres Erachtens weit
eher in dem mangelnden Entgegenkommen
der Regierung in der Wahlrechtsfrage zu
ſuchen ſein Die Berliner Juniwahlen das wird man
nachgerade offen ausſprechen dürfen ſind die Antwort
auf die Erklärung des preußiſchen Miniſterpräſidenten vom
10 Januar geweſen Ganz ſo dilatoriſch laſſen ſich Dinge
die bis in die höchſten Geſellſchaftsſchichten von allen Ein
ſichtigen empfunden werden nicht mehr behandeln An
irgend einer Stelle ſuchen ſtarke Volksſtrömungen wenn
man ſie vornehm zu ignorieren verſucht ſich ſchon noch ihr
Ventil

Es iſt eine neue politiſche Lage geſchaffen worden dieſer
Linſicht können ſich ebenſowenig die Parteien wie die Ver

Feuilleton
Aus dem ſonnigen Süden

Von Eduard Mörike Halle
Nachdruck verboten

Str So oft ich in Verona weile fällt mir auf daß der große
er om der Fremden der ſich über die Alpen nach Oberitalien
R eßt an dieſer herrlichen Provinzialſtadt vorüberrauſcht
ſelten inzelt ſieht man den roten Bädeker auftauchen
Anzu
da in d
eine od

vernimmt man deutſche Laute der berühmte Loden
g des deutſchen Jtalienreiſenden zeigt ſich nur hier und

em eigenartigen bunten Straßenleben Veronas Der
er der andere hat manchmal den Mut einen Zug zu

u Fringen ſich in die armſeligen ſchmutzigen Wägelchen
i Zen um wenigſtens jene Stellen abzufahren die in

ginem Geleitbuche mit
ann i

i kennt
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rig d
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einem Stern ausgezeichnet ſind
ſt ſein Aufenthalt zu Ende er war in Verona aber

es nicht kann nicht die Stimmung empfinden
dieſer Stadt inne wohnt

en ſonnigen Süden aufſuchen von Verona aber nur
hof ſehen Venedig mit ſeinen Lagunen und Gon
ondſcheinfahrten und Serenaden auf dem Canale

Jch ſprach Leute die

rien z Florenz mit ſeinen Paläſten ſeinen herrlichen Gale
mang ziehen den Fremden an für die Stadt der Scaliger

elt das Jntereſſe Und mit Unrecht Vor allem iſt
vollen eine der wenigen Städte die eine herrliche geradezu

ete Gotik beſitzen über den Po drang die Gotik nie
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it ſoviel E

erne folgen

hren am Dirigentenpult ſtand in Jtalien und
von dort der Saalezeitung über ſeine Eindrücke im

n mit treuen Grüßen an die Heimat und alle Freunde
nen demnächſt ein weiterer Artikel folgen ſoll Die

ke in der Oper bewunderten werden ſeiner Feder
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treter der Regierung entziehen Ob daraus nun ſogleich die
Konſequenzen gezogen werden das iſt eine Frage für ſich
Aber die Wahrſcheinlichkeit ſpricht doch dafür daß Fürſt
Bülow jetzt mit der Wahlreform mit der er am 10 Januar
nur geſpielt hat Ernſt machen wird genau wie der ſächſiſche
Miniſter Graf Hohenthal die Beſeitigung der Dreiklaſſen
wahl in Ausſicht ſtellte um der radikalen Volksſtrömung
ein Paroli zu bieten Aber nicht bloß die Lage in Preußen
ſondern auch die Lage im Reich dürfte künftig für den Kurs
der in Preußen geſteuert werden ſoll mehr als bisher in
Betracht kommen Durch die preußiſchen Wahlen
hat ſich herausgeſtellt daß es ein Anding iſt
im Reiche Blockpolitik zu treiben während
in Preußen die Reaktion Trumpf bleibt Die
liberalen Parteien wenigſtens können dieſe Zwitterpolitik
nicht mehr mitmachen wenn ſie nicht Gefahr laufen wollen
den Boden unter den Füßen zu verlieren Auf den Libe
ralismus aber iſt Fürſt Bülow jetzt mehr noch als bisher
angewieſen Er kann es nicht mit ihm verderben wenn er
nicht eine Auflöſung des Reichstages riskieren will Von
einer ſolchen Gewaltmaßregel aber hätte er nichts zu er
warten wie ſich jetzt herausgeſtellt hat Der Liberalismus
iſt heute für eine geſunde Politik im Reiche wie in Preußen
unentbehrlicher als je Man darf erwarten daß auch Fürſt
Bülow die Konſequenzen aus der Lage rechtzeitig ziehen
wird Erfreulicherweiſe ſind einige der erſten und ener
giſchſten Kräfte der liberalen Parteien als Sieger aus den
Urwahlen hervorgegangen Wir erinnern nur an das glän
zende Reſultat in Charlottenburg das dem Profeſſor
von Liſzt einem hervorragenden Gelehrten und tüchtigen
Politiker Gelegenheit gibt von der Landtagstribüne aus
zum Volke zu ſprechen Erfreuliche Fakta ſind dann ferner
noch der ſchöne Sieg der Freiſinnigen in Hirſchberg
allwo der 16 Juni die Wahl des bewährten Oberbürger
meiſters Büchtemann und des tüchtigen Amtsgerichts
rats Wagner bringen dürfte und die Stichwahl in Altona
aus der unſer Freund der Rechtsanwalt Waldſtein hoffent
lich als Sieger gegen einen Sozialdemokraten durchdringen
wird Die langjährigen parlamentariſchen Vertreter der
freiſinnigen Vereinigung Ernſt Kuhr Wolff Liſſa Pelta
ſohn dieſer mit etwa 40 Stimmen Mehrheit und Herr
Dr Pachnicke werden dem neuen Hauſe wieder angehören
das Ergebnis der Wahl in Danzig wird erſt am 16 Juni
zu verkünden ſein Hoff dürfte in Kiel aus der Stich
wahl als Sieger hervorgehen An Stelle des Führers
Brömel tritt der Rechtsanwalt Lippmann in Stettin in das
Abgeordnetenhaus ein

J

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein neuer Aufenthalt des Kaiſers in England von
dem kürzlich die Rede war iſt nach einer Berliner Meldung der
Münch Neueſt Nachr nicht geplant

in Verona erhalten Modena und Mantuag beſitzen nur noch
Anklänge Die gewaltige Vergangenheit der Herrſcherſitz
Theoderichs die Hofhaltung des edlen Geſchlechtes der
Scaliger verleihen dem ſagenhaften Bern ſeinen Zauber
Vereint mit der Gotik iſt die Entwickelung des romaniſchen
Stils der ſeine Vollendung in der wundervollen Baſilika
San Zeno Maggiore der ſchönſten Kirche Veronas findet
Wie ein Wahrzeichen aus altchriſtlicher Zeit tritt dem Be
ſchauer die herrliche in ihren Linien impoſant wirkende
Faſſade entgegen Auf der Piazza San Zeno empfängt den
Fremden voll und ganz der Zauber einer längſtvergangenen
Zeit Zwiſchen Marmorflieſen Ziegelpflaſterungen wuchert
Grün ſprießen gelbe Anemonen hervor neugierig
klettert die weiße Winde an den niedrigen Häuſern empor
um ſich im leiſen Winde zu ſchaukeln Sonnenlicht über
flutet den ſtillen Marktplatz Unter mächtigen weißen
Schirmen hinter Tiſchen beladen mit Zitronen kupfernen
Gefäßen und ſchmutzigem Eis träumen braungebrannte alte
Waſſerverkäuferinnen mechaniſch verſcheuchen ſie zeitweiſe
die allzu neugierigen und frechen Fliegen die aufgeſchreckt mit
zornigem Summen ſich ein neues Opfer ausſuchen Mächtige
Platanen und Kaſtanienbäume beſchatten die Südſeite des
Platzes zeichnen pittoreske Schattenbilder auf die heißen
Platten des Fußſteiges fächeln den Rayazzi halbwüchſige
Jungen in ihrem Dolce far niente Kühlung zu Bunt
gewürfelte Leinwandvorhänge verbergen dem Neugierigen
den geheimnisvollen Jnhalt eines Spezereiladens vor der
Schwelle einer Oſteria dehnt und ſtreckt ſich behaglich eine
zottige verwilderte Hundegeſtalt die zu klaſſifizieren ſelbſt
einem Brehm unmglich wäre Ueber allem aber in unend
licher Bläue der Himmel gleich einer Glocke aus reinſtem
Lapislazzuli eine unendliche Kuppel wie kein irdiſcher Baumeiſter e zu konſtruieren vermöchte Jn den zarten Aeter

ſtreckt ſich ſchlank und leicht der Campanile der Baſilika
Jm 6 Jahrhundert erbaut erhielt ſie nach verſchiedentlichen
Aenderungen im 11 Jahrhundert ihre heutige Geſtalt San
Zeno Maggiore iſt ohne jedes Querſchiff hat breite Seiten

e An der Haupttüre intereſſante aber rohe und plumpe
eliefs noch aus dem 6 Jahrhundert Das Jnnere iſt nüch

vor verdrängt durch die Renaiſſance hat ſie ſich am reinſten

Die Finanzen des Reiches
und der deutſchen Bundesſtanten

Jn dem eben erſchienenen Vierteljahrsheft zur Statiſtik
des Deutſchen Reichs veröffentlicht das Kaiſerliche Statiſtiſche
Amt eine Darſtellung der Finanzen des Reichs und der deut
ſchen Bundesſtagaten

Jnsgeſamt betragen die Staatsausgaben 1907
nach den Voranſchlägen der Bundesſtaaten
4986 Millionen Mark für Reich und Bundesſtaaten 7746
Millionen Mark Die Staatseinnahmen belaufen
ſich bei den Bundesſtaaten auf 4967 Millionen Mark bei
Reich und Bundesſtaaten auf 7727 Millionen Mark Unter
den ordentlichen Ausgaben und Einnahmen der Bundes
ſtaaten ſtehen die Erwerbseinkünfte mit 2441 Millionen Mark
in Ausgabe und 3355 Millionen Mark in Einnahme an
erſter Stelle Der Hauptanteil hiervon entfällt auf die
Staatseiſenbahnen mit 1790 bezw 2483 Millionen
Mark in Ausgabe und Einnahme Der Reſt verteilt ſich auf
die Domänen Forſten Bergwerke die e efe
Poſt Telegraph und die ſonſtigen Staatsbetriebe ie

tigt Einnahmequelle bilden die Steuern An
Zöllen Aufwand und Verkehrsſteuern erhebt
das Reich 135 1 die Bundesſtaaten 185 Millionen Mark
letztere außerdem an direkten Steuern 534 Millionen Mark

Die fundierten Staatsſchulden bezifferten ſich zu
Beginn des Rechnungsjahres 1907 für die Bundesſtaaten auf
12 887 für das Reich auf 3644 Millionen Mark die ſchwe
benden Schulden betragen insgeſammt 233 Millionen Mark
ſie entfallen in der Hauptſache auf das Reich 160 und
Hamburg 51 Millionen Mark

Ein neues Wohnungskreditgeſetz in Preußen
Während in der letzten Tagung des Preußiſchen Land

tages die Regierung von einer ſeit 1902 ununterbrochen
beobachteten Uebung abgehend einen Kredit zur Verbeſſerung
der Wohnungsverhältniſſe von in ſtaatlichen Betrieben be
ſchäftigten Arbeitern und gering beſoldeten Beamten nicht
gefordert hat wird bereits jetzt für die nächſte Landtags
tagung ein neues Wohnungskreditgeſetz ange
kündigt Es wird ebenſo wie das letzte erſt im Herbſt 1907
veröffentlichte Kreditgeſetz einen Betrag von 15 Millionen
Mark für den erwähnten Zweck anfordern Dadurch erhöht
ſich die Summe die auf dieſem Gebiete der ſtaatlichen Für
ſorge Verwendung gefunden hat bezw finden ſoll auf 119
Millionen Mark Bisher ſind 10 derartige Kredit
geſetze ergangen

Wahlreſultate
Aus Berlin wird uns berichtet Nach Angaben einer frei

ſinnigen Korreſpondenz wird in Schöneberg Rixdorf
Stichwahl zwiſchen Sozialdemokraten und Frei
ſinnigen ſtattfinden müſſen Die Zahl der Wahl
männer beträgt 1024 Die Stimmen der Sozialdemokraten werden
im günſtigſten Falle auf 500 geſchätzt

Gelnhauſen Schlüchern Die Wiederwahl des bis
herigen Abgeordneten Meyenſchein konſ iſt geſichert

Schweinitz Wittenberg Die Wiederwahl der
beiden konſer vativen Abgeordneten iſt geſichert

Das Jnterview des Herrn von Holſtein
Zu dem Jnterview des Herrn von Holſtein mit einem

Matin Vertreter ſagt die Nordd Allg Ztg

tern und kalt der offene Dachſtuhl iſt für das Auge etwas
Unfertiges An die Baſilika lehnt ſich ein aus dem 11 Jahr
hundert ſtammender Turm der zu einem Kloſter des Bene
diktinerordens gehörte in dem die deutſchen Kaiſer die ihr
Geſchick nach Jtalien zog ihr Abſteigequartier hatten Einen
monumentalen Eindruck gewinnt man wenn man an der
Oſtſeite des Platzes ſteht Die Ruhe das Gewaltige dabei
Einfache und Große der romaniſchen Bauperiode findet hier
einen überzeugenden Ausdruck Wer ſich dieſem Eindrucke
hingibt den Zauber der ganzen Umgebung voll und ganz
in ſich aufnimmt muß geſtehen auf einem herrlichen Fleck
chen Erde zu weilen Weltabgeſchiedenheit Gottesfriede
klöſterliche Stille und Frömmigkeit umfaßt den Wanderer
wenn er ſich von der Piazza San Zeno in den Kloſterfrieden
von San Bernardino einer Perle Veronas flüchtet Der
ehrwürdige Schließer in der Kutte der Franziskaner empfing
mich zum dritten Male mit ſeinem Segen obwohl ich ihm im
Geſpräch zu verſtehen gab daß ich ſeiner Kirche fernſtände
Mit Liebenswürdigkeit und Freimut geleitete er mich durch
die Räume die aber nur zum Teil meiner Frau mit zu
gänglich waren Als ſie unbewußt die Zellenabteilung be
treten wollte bedeutete er ihr in freundlicher Weiſe daß
kein weibliches Weſen den Kloſterfrieden brechen dürfe Der

3 Veroneſer Baumeiſter Sanmicheli ſchuf in der Ordens
kirche mit der Cappela Pellegrini ein Meiſterftück der Archi
tektonik Jn vollendeter Renafſſance bietet ſich dem Auge
ein korinthiſches Tempelchen völlig aus weißem Marmor
mit einer leicht aufſteigenden reich kaſſetierten Kuppel
Das ganze von idealer Formenbehandlung und edelſter Glie
derung Leider haben Zeit und Unwetter böſe Spuren an
dem Bauwerk hinterlaſſen überall zeigen ſich Riſſe und
Spaltungen große feuchte Stellen zerfreſſen den Mörtel Der
Orden hat eine Collecte aufgelegt um Mittel zu haben
dem Verfall entgegenzuarbeiten Hoffentlich nicht zu ſpät
Tiefen Eindruck machte auf mich der Kloſtergarten in deſſen
Mitte ſich ein harmloſes unſchön gearbeitetes Standbild von
San Francesco Aſiſſi dem erſten Prior des Kloſters er
hebt Den Garten umzieht ein Korridor mit ſchlanken
Marmorſäulchen deſſen Wände ſchön ausgeführte Freskeneine bildliche Darſtellung des Lebens von Aſſſſi bedecken



Ueber den Zweck des von uns an dieſer Stelle ausführlich
wiedergegebenen Jnterviews des Wirkl Geh Rats v Holſtein
mit einem Matin Vertreter finden wir in einigen Blättern
Vermutungen ausgeſprochen die wir für gegenſtandslos halten
Wir möchten bemerken daß die Ausführungen des Herrn v Hol
ſtein zwar nichts Reues und Ueberraſchendes enthalten
aber in dem was ſie insbeſondere über den Frankfurter Frieden
ſagen die Zuſtimmung des Reichskanzlers wie
jedes patriotiſchen Deutſchen verdienen

Mehr Entgegenkommen wie Fürſt Bülow hier Herrn
von Holſtein bezeugte iſt jedenfalls nicht zu verlangen
Wir vermuten nur daß die ſignaliſierten ſpäteren Aus
laſſungen des früheren vortragenden Rates im Auswärtigen
Amte ſobald wie aus der Schule geplaudert wird des
Kanzlers Zuſtimmung nicht finden werden Vgl auch
den Leitartikel in Nr 258 der SaaleZtg Die Red

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages
ſotte ſeine am 1 Juni in München begonnenen Beratungen
ort und beſchäftigte ſich zunächſt mit einer Reihe von Fragen

aus dem Bereich des Poſt weſens Nach einem Bericht
des Kommerzienrats v Pfiſter München ſprach ſich der
Ausſchuß dafür aus daß Poſtkarten mit dem Aufdruck
Druckſache und aufgedruckter Dreipfennigmarke eingeführt

würden daß geſtattet werde in gedruckten Anzeigen über
eine Zahlung den Betrag der gezahlten Summe und den
Namen deſſen für den die Zahlung erfolge handſchriftlich
zen und daß auf Druckſachen die Einfügung hand
ſchriftlicher Zuſätze in den mechaniſch vervielfältigten Text
bis zu fünf Worten zuläſſig ſein ſoll Ferner ſprach ſich derAusſchuß dafür aus daß Einkilo Pakete eingeführt
würden die unter Verzicht auf die Haftpflicht der Poſt zu
ermäßigtem Porto befördert und für die kein Beſtellgeld
gezahlt werden ſollen Für Warenproben oder
Muſter ohne Wert wenn es ſich bei ihnen im ſtrengen

Sinne nicht um Warenproben handle ſollen die für Waren
proben geltenden Portoſätze bei allen den Gegenſtänden An
wendung finden die nach Gewicht und Größe die für Warenproben ſeſcgeſehten Grenzen nicht überſchreiten Was die

Zuſammenziehung von Worten im telegra
phiſchen Verkehr anbetrifft ſo ſollen die Oberpoſt
direktionen erſucht werden die betr Beſtimmungen der Tele
raphenordnung liberaler als bisher auszulegen Jn be
eff der Sonntagsruhe im HandelsgewerbeEras ſich der Ausſchuß gegen jede weitere Beſchränkung der
en re aus Jn bezug auf Beſtrebungen zur geſetz

t Einſchränkung der Sonntagsarbeit imBinnenſchiffahrtsgewerbe erklärt ſich der Aus
ſchuß grundſätzlich gegen eine ſolche da die
Durchführung derſelben auf zu große wirtſchaftliche und
finanzielle Schwierigkeiten ſtoßen würde

Parteinachrichten

Die Hechte im Karpfenteich zu ſpielen dieſe Rolle
wollen die Konſervativen den ſozialdemokrati
ſchen Vertretern im Abgeordnetenhauſe nicht bewilligen
Jn der Kreuzzeitung leſen wir

Wenn man die ſozialdemokratiſche Preſſe lieſt ſo ſtaunt
man was dieſe ſieben Mann von der ſozialrevolutionären Garde
im preußiſchen Dreiklaſſenhauſe bewirken wollen Nur gemach
Mit großen Worten ſind in Preußen keine Erfolge zu erzielen
Wir glauben weit eher daß die Genoſſen im Abgeordneten
hauſe ſich manchen wohlverdienten Denkzettel holen werden Es
iſt eben etwas anderes im Reichstage bramarbaſierend und
ſchimpfend ſich als Volksvertreter zu betätigen als im Abge
ordnetenhauſe ſich an den ſachlichen Debatten zu beteiligen Die
Vorſätze der Genoſſen in der preußiſchen Landesvertretung ſich
als aufreizende Störenfriede aufzuſpielen mögen noch ſo feſte
und noch ſo ernſt gemeint ſein ſie werden an der Geſchäfts
ordnung und an dem feſten Willen der Mehrheit
Ordnung zu halten zu ſchanden werden

Das Junkerblatt möge ſich nicht ereifern Jedenfalls
werden die Ausführungen der preußiſchen ſozialiſtiſchen Ab
geordneten im Landtag ernſter genommen werden als
die Reden der landrätlich konſervativen Volksvertreter die
doch weiter nichts ſind als das Sprungbrett zur Karriere

Allgemeine Mitteilungen
Die Wahlmänner Stichwahlen finden für Ber

lin am Mittwoch den 10 Juni zu denſelben Tageszeiten wie
die Hauptwahl ſtatt

Die Beſtimmungen über die Stempelab
gabe von Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge ausländiſcher Be
ſitzer treten nach der Voſſiſchen Zeitung am Pfingſtſonnabend
in Kraft

Jm Jahre 1906 waren 23 214 Krankenkaſſen vorhanden
mit einer Mitgliederanzahl von 11 689 388 Perſonen Auf ein
Mitglied kamen durchſchnittlich 0,38 Erkrankungsfälle und 7,48
Krankheitstage Die Einnahmen betrugen 293 305 160 Mark die
Ausgaben 264 236 035 Mark die Verwaltungskoſten abzüglich der
für Jnvalidenverſicherung 15 327 950 Mark Das Geſamtver
mögen beläuft ſich auf 230 225 000 Mark

e e SFänfzehnter Kongreß

der deutſchen Strafanſtaltsbramten

Nachdr verb S H Köln 4 JuniGeſtern trat hier im Gürzenichſaale der fünfzehnte Kon
greß des Vereins der gewghalag Strafanſtalts
beamten zuſammen der gewöhnlich alle drei Jahre eine
allgemeine Verſammlung abhält Zu der diesjährigen
Tagung waren Vertreter faſt aller deutſchen Bundesſtaaten
erſchienen außerdem hatten die Fweiß und Oeſterreich
Ungarn offizielle Delegierte entſandt ie Verſammlung
r insgeſamt etwa 250 Teilnehmer Für das preußiſche

iniſterium des Jnnern war der bekannte und geſchickte
Verteidger des preußiſchen Gefängnisweſens vor dem Abge
ordnetenhauſe Geh e edwrog Dr Krone erſchienen
Der Oberpräſident der Rheinprovinz Freiherr von Schor
lemer begrüßte den Kongreß im Namen der preußiſchen Re
gierung unter warmer Anerkennung der großen Verdienſte
die ſich der Verein um die Ausgeſtaltung unſeres Strafrechts
und Strafvollzugs erworben habe Dann ſtand zur Ver
handlung das Thema Wie ſind die Minderwer
tigen nach der gegenwärtigen Geſetzgebung
am zweckmäßigſten im Strafvollzug zu be
handeln Referenten hierzu waren Geh Medizinalrat
r Dr Leppmann Berlin und Strafanſtaltsdirektor
r Finklenburg Berlin Der Vorſtand des Vereins

hatte bereits auf Grund von Sachverſtändigenurteilen u a
des bekannten Prof Aſchaffenburg Köln des Gutachters im
Hauprozeß eine Reihe Leitſätze ausgearbeitet die der Ver
ſammlung vorgelegt wurden Dieſe legen zunächſt
den Begriff der Minderwertigkeit feſt und ſtellen dann eine
Reihe von Forderungen für die rechtzeitige Erkennung der
geiſtigen Minderwertigkeit auf Allgemein ſollen die Min
derwertigen dem gewöhnlichen Strafvollzug unterworfen
werden bei beſonderer ärztlicher Fürſorge und individueller
Beſchäftigung und disziplinariſcher Behandlung Geiſtig
Minderwertige die den allgemeinen Strafvollzuzg nicht er
tragen ſollen in beſonderen Abteilungen oder in beſonderen
Anſtalten untergebracht werden die mit einem ärztlich ge
D Unterbeamtenperſonal zu beſetzen ſind Fortſ
folgt

e

Ausland
Zola und Dreyfus

Ein ſeltſames Schickſal hat geſtern zehn Jahre nach dem
berühmten accuse die Namen Dreyfus und Zola wieder
zuſammengefügt dramatiſch wie alles was mit dem ſchauer
lichen Juſtizverbrechen an dem Hauptmann Dreyfus
und ſeiner bangwierigen Ehrenrettung zuſammenhängt Es
iſt nicht die Schuld der Regierung daß die Ehrung des
großen Schriftſtellers und mutigen Bürgers durch gemeine
Kundgebungen geiſtig unbedeutender Fanatiker und ein
weiteres Verbrechen an dem Märtyrer geſtört worden iſt
Sie hatte die Feier der Beiſetzung Zolas in der nationalen
Ruhmeshalle abſichtlich um ſechs Wochen verſchoben damit
die nationaliſtiſchen und klerikalen Schreier ſich beruhigen
konnten Auch kann man nicht ſagen daß die Ehrung beſſer
unterblieben wäre weil Zolas Talent und Perſönlichkeit
nicht unangefochten ſeien Zola hat als Schriftſteller den
experimentellen Roman geſchaffen eine Gattung die man
vom Standpunkt anderer literariſcher Schulen vielleicht
tadeln mag deren Erzeugniſſe aber durch die Wucht und die
Anſchaulichkeit der Schilderung einen hohen Wert gewinnen
und ſpäteren Geſchlechtern in ihrer Geſamtheit ein kultur

Bienen eilen geſchäftig von Blume zu Blume Falter und
Schmetterlinge bereits in ſüdländiſcher Pracht gaukeln und
ſpielen in dem Sonnenglitzer jede Blume ſcheint zu leben

ſpürt das Atmen das Schaffen der nie raſtenden Natur
Kein Laut der Welt von da draußen dringt hinter das graue
Kloſtergemäuer Friede Friede und nochmals Friedel Es
iſt doch etwas Eigenes um ein Kloſter man kann zum
Denken kommen zur Einkehr in ſich ſelbſt zum fühlbaren
Empfinden einer höheren Gewalt Lange ſtand ich in den
Anblick verſunken dann drängte es mich meinen Führer zu
danken zu danken für eine Stunde erhebendſter Eindrücke

Palazzo Giuſti Giardini Giuſti Wie eine Fülle von
herrlichen Harmonien klingen mir dieſe Namen im Ohr Wie
tief und ſchön hat Goethe darüber geſchrieben wie ſchwer iſt
es Worte für das zu finden wo Worte nicht zu finden ſindWie kann das Wort ausdrücken was man empfunden hat
was man empfindet denn nur ein leerer Schall ein Laut iſt
das Wort ohne Seele ohne Herzl Erinnerung iſt das ein
zige Paradies aus dem wir nicht vertrieben werden können

Dieſes herrlichen Dichterwortes muß ich gedenken wenn ich
mich in den Zaubergarten des Palazzo Giuſti zurückverſetze
Zaubergarten Ja das iſt es Wie der Schloßgarten im
deutſchen Märchen vom ſchlafenden Dornröschen den Mär
ſchenprinzen umfängt nimmt der Giardini Giuſti den Wan
derer wenn ſich das alte Eiſentor knarrend als ſei es un

uſteeſer mit dem Eindringling hinter ihm ſchließt an
ſeine Bruſt umfängt ihn mit dem ungebrochenen Zauber
längſtvergangener Zeiten Man wagt kaum zu atmen das

nirſchen des Sandes tönt häßlich in die Stille hinein man
erſchrickt beim leiſen Knacken eines Zweigleins Den Blick

feſſeln gleich die ungeheuren Zypreſſen die in anſteigender
Linie eine Allee zu einem kleinen Gartenpavillon bilden
Gleichſam als hielten ſie eine Totenwacht ſtehen ſie be
wegungslos hintereinander Düſter beinahe ſchwarzgrün
iſt ihr Gewand jeder Zweig ſtrebt in die Höhe und gibt
dem Baume ſein charakteriſtiſches Ausſehen Auf kleinen
Täfelchen lieſt das erſtaunte Auge 400 Jahre alt 500 Jahre
alt Sie recken und ſtrecken ſich aber auch als wollten ſie in
den Himmel r erblicken alle die welche unter ihnen
gewandelt haben die in Haß und Zwietracht lagen die in
ſeligem Liebesgeflüſter ewige Schwüre tauſchten im Silber

ſchein des Mondes an Liebe und Treue glaubten von einem
Paradies auf Erden träumten Sie recken und ſtrecken ſich
als wollten ſie erſpähen ob die Kunde wahr ſei da droben
wäre alles Friede und Verſöhnung Jn traulichem Bei
ſammenſein verbrüdern ſich n und Myrten Zwiſchen
dem ſatten Grün der Lorbeeren ſchimmern antike Grabmäler
deren Jnſchriften von Sturm und Regen verwaſchen ſind
Mächtige Büſche von Oleander und Azaleen dienen Turtel
tauben zum Verſteck neugierig betrachten ſie mit ihren
klugen Aeuglein den verwegenen Eindringling durch mäch
tige Farren und ſüdliche Schlinggewächſe bricht der Fuß ſich
Bahn Jetzt ſtehe ich auf der Terraſſe Ein herrliches über
wältigendes Bild breitet ſich aus Wem Gott will rechte
Gunſt erweiſen den ſchickt er in die weite Welt Jm Vor
dergrund liegt Verona mit ſeinen flachen Dächern den ſpitzen
Glockentürmen ſeinen runden Kuppeln an der Peripherie
im Oſten die gezackten Mauern und Türme der alten Theo
derich Burg hoch auf dem Berge nördlich das trotzige Caſtel
San Pietro aus dem Häuſermeer maleriſch die gewaltigen
Trümmer der Arena über das Weichbild der Stadt hinaus
die geſegneten Gefilde der Lombardei der Obſtgarten des
oberen Jtaliens die Höhenzüge mit Zinnen und Forts be
wehrt in ne Ferne die Kette der Alpen deren Scheitelvon ſanft dahinziehenden Windwölkchen geküßt werden
Ueber alles ein Strom von Licht ein Glitzern und Flimmern
das die Etſch einem Silberbande gleichen läßt eine glaſige
Sonnenglut die Allem Leben einhaucht Lange konnten wir
uns nicht von dieſem unbeſchreiblichen Bilde trennen erſt
als im Abendwind das Ave Maria zu uns heraufdrang die
Glocken an den Aufbruch mahnten verließen wir den Garten
Der Sand knirſchte unter unſeren Schritten das Tor ächzte
und ſtöhnte in ſeinen roſtigen Angeln die Zypreſſen reckten
und ſtreckten ſich um weiter zu träumen vom Werden und
Vergehen Wie die meiſten Städte Jtaliens beſitzt auch
Verona eine Anzahl ſchön angelegter Plätze zum Teil welchedie einen ſtimmungsvollen Kußepuntt vor dem Straßen

betriebe bieten Die nach der Etſch zu liegende Piazza Jn
dipendenza iſt ein ſolches Fleckchen ſtiller Beſchaulichkeit und
Ruhe Hinter einem Reiterſtandbild Garibaldis breitet ſich
der Square aus Unter den mächtigen Aeſten und dem bei
nahe undurchdringlichen Blättergewirr einer vielhundert

geſchichtliches Bild ohne Gleichen bieten
Schriftſteller gehörte Zola in das Pantheon Abe iß al
Bürger Es war die mannesmutigſte Tat
neuere franzöſiſche Geſchichte kennt als Zola im die
1898 die Anklage gegen die Verbrecher vom Ge Janug
und ihre Begünſtiger unter den Trägern der öffenttig ahſtab

walten hinausſchmetterte ichen Ge
Ueber den Verlauf der Ereigniſſe liegen nTelegramme der Köln Ztg vor och folgende
Paris 5 Juni Wenn die Polizei nicht mit eine

Aufgebot berittener Garde Rspublicaine die Ueh erfühn ſtarken
ſichert hätten ſie dem toten Zola geſtern das Schi ca s ge
das ſie vergebens ſchon dem Lebenden zu bereiten verſucht ereitet
als er nur einige hundert Meter von ſeiner heutigen m
Ruheſtätte entfernt ſich vor den Pariſer Geſchworenen ionalen
ſeines accuse verantwortete nämlich den Sarg in die g hen
geworfen Jeder zum Pantheon Vorbeifahrende wurde von i
Geheul empfangen und begleitet Ein Wagen mit Krän ten
die für den Katafalk Zolas beſtimmt waren wurde geſt i zen
und die Kränze zerriſſen Den traurigſten Beweis rmt
Ritterlichkeit lieferte dieſe nationaliſtiſche und klerikale
aber indem ſie die Witwe Zolas mit den beiden Kinder
Mannes mit verdoppeltem Geheul und Gepfeife empfing J
Leichenwagen hatte man inzwiſchen unbemerkt durch eine e
geſperrte Seitenſtraße bis vor das Pantheon geleitet wo al
Vertreter der Regierung der Staatsſekretär du JardinBeaume
ſie erwartete Das Revolverattentat auf den im Pantheon a
weſenden Major Dreyfus geſchah als Dreyfus nach der Feier r
Tempel verließ anſcheinend auf der Treppe Dreyfus wird
durch einen Revolverſchuß am Handgelenk verwundet Die Schmack
fällt auf die ganze nationaliſtiſche und klerikale Gruppe welche
der Täter Grégory angehört denn er iſt bezeichnenderweiſe
Redakteur ſowohl der fanatiſch militariſtiſchen France Militaire
wie des royaliſtiſchen und klerikalen Gaulois Dreyfus befand
ſich mit Frau und Kindern im Zuge hinter dem
Präſidenten und hatte gerade den rechten Arm
erhoben als aus unmittelbarer Nähe Grégory die beiden
Schüſſe auf ihn abgab wobei er mitten auf die Bruſt von Drey
fus zielte aber deſſen erhobenen Arm traf Der Bruder von
Dreyfus Mathieu war der erſte der den Attentäter ergriff
während die Umſtehenden mit Stöcken und Schirmen auf ihn ein
hieben Er wurde entwaffnet und ſofort der nächſten Polizeiwache
übergeben Bei ſeiner Verhaftung erklärte er Jch habe mit
kaltem Blut gehandelt Jm Verhör verſicherte er daß er nicht
gerade Dreyfus ſondern den Dreyfuſismus habe treffen wollen

Der Schah von Perſien entflohen
Teheran 4 Juni Wie ſoeben bekannt wird iſt der

Schah heute morgen mit dem Kronprittzen Sultan Ahmed
Mirza entflohen begleitet von Leuten ſeines ehemaligen
Ratgebers Emir Badur Dſcheng Trotz eifrigen Nachforſchens
iſt der Aufenthalt des Schahs bisher nicht zu ermitteln
Angeblich iſt die Flucht des Schahs ins Ausland geplant
weil die Abſicht der Ruſſen ein Protektorat zu errichten
mißglückt ſei Freiwillige Soldaten der politiſchen Klubs
ſammeln ſich Ernſte Unruhen werden erwartet Die Va
ſare ſind geſchloſſen

Teheran 4 Juni Der Schah benützte einen günſtigen
Augenblick um mit dem Kronprinzen zu fliehen Es wirdvermutet daß der Schah in die r u i e Geſandt
ſchaft geflohen ſei und von dort das Ausland erreichen

ſerlgt aber bisher hat dieſe Vermutung ſich noch nicht be
tätigt

Ruſſiſche Hinrichtungen
Aus Warſchau wird berichtet Heute fanden in der hie

ſigen Zitadelle neun Hinrichtungen durch den Strang ſtatt

naſiaſten wurde im letzten Augenblick aufgehalten

Die Streikunruhen in Vigneux
Aus Paris verlautet Die Beerdigung des Ar beiters

Lefot in Vigneux des zweiten bei dem Zu
ſammenſtoß zwiſchen den ſtreikenden Stein
brucharbeitern und den Gendarmen Getöteten gab Anlaß zu neuen Zwiſchenfällen Die
Gendarmen wollten die Streikenden verhindern nach den
Steinlagern vorzudringen und forderten ſie auf ſich zu ent
fernen Die Streikenden antworteten mit Beleidigungen
und Drohungen ſowie mit Stein und Flaſchenwürfen Die
Behörden legen äußerſte Geduld an den Tag doch ſcheinen
Zuſammenſtöße unvermeidlich

jährigen Linde die den Mittelpunkt der Anlagen bildet
träumt es ſich herrlich Wie aus weiter Ferne dringt der
Lärm der Straßen herüber vom Winde halb verweht die
grellen keifenden Stimmen der Straßenverkäufer zeitweiſe
das miſanthropiſche Schreien der Eſel und Maultiere m
Auge labt ſich an dem dichten Grün der Platanen die m
herrlichen Exemplaren von Eſpen vereint Kühle und Schat
ten verbreiten Einige vereinzelte Palmen baden ihre Fran
ſchimmernden Wedel in den warmen Sonnenfluten An di

des e zierlich umrankt von Jmmergrün ten
Efeu aus deſſen üſterem rün die weiß und zoſägefe
Kelche der Kletterwinde hervorlugen lehnen ſich kl n
Häuschen in reinem t en Stil Verträumt Vie
ruheſpendend iſt dieſer Platz Veronas ein Gegenſatz Tag
etwas weſtlich liegende Piazza Erbe die den ganzen rr
den Mittelpunkt des geſchäftlichen Lebens bildet Die V en
lichen Monumentalbauten die ſie umfaſſen ſchaffen Ter
maleriſchen mittelalterlichen Anblick Grimmig ſchau haft
Markuslöwe ein Wahrzeichen der venezianiſchen Herr den
von ſeiner Marmorſäule auf die Zelte Planen und und
die den ganzen Platz bedecken Hier iſt täglich Frucht die
Gemüſemarkt Es iſt ein eigenartiger Genuß durch n
Budenreihen zu flanieren die herrlichen Früchte der Ge
bardei zu betrachten Stapel von ſaftigem kräftigen die
müſe verſperren den Weg am meiſten Spargel und zw r un
auch in Frankreich beliebten grünen Spargel die Lhhreien
ſerem Geſchmack nicht zuſagen Dazu das Lärmen ſich under Weiber mit ihren bunten Kopſtuchern unglaub hinnber

ſauberen Händen ein Bieten Handeln und Sie We i der
und herüber bis man um den wirklichen Einkau r äinig
meiſtens zwei Drittel weniger als das erſte Angebo uchige
geworden iſt Dort raufen und balgen ſich ha

ungen um Salatſtauden die ſie ausfindig gema
ier hört man zwei Eſeltreiber eine wahre Sin

orten wenig ſchmeichelhafter Bedeutung ſich einan den gen
e kurz ein Chaos ein Tohuwabohu von Löwen

ufen Schreien Gerüchen das wohl den ſteinernen erach
da oben zu ſeiner fürchterlichſten er von Wirt hin
un bringen kann Hat man ſich durch das Gewud e igtel
ur

alter
gemnnden und wendet ſich öſtlich durch eine zie
ichen Torbogen ſo ruht das Auge erſtaunt un

Die Hinrichtung eines mitverurteilten 17jährigen Gym
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Kleine Tagesnachrichten
Aus Petersburg wird der Köln Ztg gemeldet

Her Hauptmarineftab hat dem Admiralitätsrat einen Entwurf
r Umgeſtaltung der Flotte vorgelegt Er ſieht die

Anterſtellung der Seeſtreitkräfte der Oſtſee des Schwarzen Meeres
ind des Stillen Ozeans unter drei beſondere Befehlshaber vor
die vom Kaiſer ernannt werden dem Marineminiſter unter
ſtellt und mit weitgehenden Befugniſſen ausgeſtattet ſein ſollen

W

Provinzial Nachrichten
Zum Leichenfund in der Pleiße

Leipzig 5 Juni Langſam lichtet ſich das Dunkel
Bereits geſtern nachmittag iſt die Perſönlichkeit der Toten
feſtgeſtellt Es iſt die am 24 September 1888 in Plagwitz
geborene Pauline Emma Heine Tochter des in der Erd
mannſtraße 3 1 Treppe wohnhaften Markthelfers Heine
Sie war bei dem Kaufmann Bochow in der Schenkendorf
ſtraße 10 bedienſtet Die Perſönlichkeit wurde durch die
Mutter der Ermordeten h

Emma San war ſeit vier Wochen bei der Familie
Vochow in Dienſt Schon ſeit einigen Tagen fiel es der
Dienſtherrſchaft auf daß das Mädchen faſt gar nichts aß
und auffallend gedrückter Stimmung war Am Mittwoch
norgen befragte die Frau des Hauſes das Mädchen darüber
das denn auch ſchließlich beichtete daß ſie ſich ſchon längere
ZJeit nicht wohl fühle und fürchte in anderen Umſtänden zu
ſein Gleichzeitig bat ſie ihre Herrſchaft ihr für den Nach
mittag kurze Zeit freizugeben da ſie ſich bei dem in der
Dufourſtraße wohnhaften Arzte der Krankenkaſſe unterſuchen
Iaſen wolle Um 3 Ahr mittags verließ ſie denn auch mit
dem Krankenkaſſenbuche die Wohnung und verſprach in 10
Minuten wieder zurück zu ſein Auffallenderweiſe blieb ſie
aber nicht nur den ganzen Tag ſondern auch die darauffol
m Nacht aus Dies fiel der Familie des Kaufmanns um
o mehr auf als das Mädchen das ein Verhältnis mit einem

Unteroffizier hatte immer ordentlich geweſen war Herr B
erkundigte ſich deshalb bei der Schweſter der Toten ob dieſe
vielleicht bei ihr die Nacht zugebracht habe vernahm dort
aber daß die Emma Heine weder bei der Schweſter noch bei
der Mutter ſich habe ſehen laſſen Auch beim Arzt hatte ſie
nicht vorgeſprochen Er erſtattete deshalb geſtern gegen 11
Uhr vormittags Anzeige bei der Polizei die denn auch ſofort
die Mutter der Toten zur Rekognoszierung der Leiche holen

t An dem Leberfleck den der Leichnam auf dem Rücken
aufwies erkannte denn auch die unglückliche Mutter diegräßlich verſtümmelten Ueberreſte rer Tochter Die
Polizei begab ſich dann nach der Wohnung des Kaufmanns
V in der Schenkendorfſtraße wo die Briefe der Toten be
ſhlagnahmt wurden Daraus ergay ſich daß es ſich um ein

erbrechen gegen das keimende Leben handle
Nachdem den ganzen Tag die Pleiße in der Amgebung

r

der Brauſtraßenbrücke durch Fiſcher zunächſt ergebnislos ab
geſucht worden war fand man endlich abends gegen 6 Uhr
ettwa 30 Meter unterhalb der Brauſtraßenbrücke die beiden
abgehackten Beine der Toten in einen Sack eingenäht

W Schkeuditz 4 Juni Straßenbahnprojekt
Leipzig Schkeuditz Nachdem kürzlich das Stra
ßenbahnprojekt Leipzig Lützſchena bis nach Schkeuditz
ausgelegen hat hat nunmehr der Regierungspräſident in
Merſeburg zur landespolizeilichen Prüfung des Entwurfs
einen Termin auf morgen in Schkeuditz anberaumt Fer
nerhin kann mitgeteilt werden daß der Bezirksausſchuß in
Merſeburg die unentgeltliche Abtretung des der Stadt
gemeinde gehörigen Grundſtücks am Feſna Wilhelmsplatze
an die Leipziger Außenbahn Aktien Geſellſchaft zum Zwecke
der Errichtung eines Depots und Verwaltungsgebäudes ge
nehmigt hat

7 Ober Röblingen 3 Juni Ertrunken Geſtern
nachmittag gegen 1 Uhr ertrank hier im Schachtteiche der
W Ottilie das 4jährige Söhnchen des Bergſchloſſers

rieſe

S Quedlinburg 4 Juni Stadt und Schützen
geſellſchaft Die hieſige Schützenkorporation hielt
früher auf dem Kleers einem außerhalb der Stadt gelegenen
Platze ihre Schießübungen und Schützenfeſte ab Da mit der
Zeit die Umgebung des Platzes bebaut wurde verbot die
Stadtbehörde die weitere Benutzung des Schießſtandes wegen
der r für die Anwohner Die Schützenkorporation focht
dieſes Verbot mit Erfolg gerichtlich an Daraufhin legte die
Stadt Berufung ein Vom Oberlandesgericht Naumburg
iſt nunmehr entſchieden worden daß der Schützenkorporation
das Recht zuſteht auch in Zukunft ihre Schießübungen und
Schützenfeſte auf dem Kleers abzuhalten

Wannefeld 3 Juni Verunglücktes Storchneſt Von einer Sdenne ſtürzte kürzlich nachts das über
zwei Meter hochgebaute Storchneſt mit vier jungen TierenFerunter Eine an der Giebelſpitze ſtehende Säule welche

mit eingebaut war hatte die Reiſiglaſt nicht mehr tragen
können Die alten Störche ſchauten lange betrübt vom
Dache herunter Auch die als Mietsleute vorhandenen

en gaben ihre Unzufriedenheit durch lautes Schreien
und

z Treffurt 4 Juni Der Prozeſſionsſpin
ner hat im Verein mit den Maikäfern auch in den hieſigen
Eichenholzbeſtänden ſein Zerſtörungswerk begonnen Die
ſchönen Eichen werden ihres Blätterſchmuckes beraubt und
hege dein trauriges Bild in der herrlichen Frühlingsland

aft

V Weida 3 Juni Gewitterſchäden Geſtern
abend zog über unſere Stadt ein überaus heftiges Gewitter
welches in der Amgegend viel Schaden anrichtete Jm be
nachbarten Zickra zündete der Blitz zweimal und zerſtörte das
Gut des Gutsbeſitzers Bernhard Trommer mit Ausnahme
eines erſt in dieſem Jahre errichteten Gebäudes vollſtändig
Die Schweine und auch Geflügel kamen in den Flammen

S c

auf den wundervollen Paläſten die die Piazza dei Signori
umrahmen Hier war der Mittelpunkt der Scaliger hier
hielt das reichſte Patriziergeſchlecht Veronas im 13 Jahr
hundert n ofhaltung Die Zinnen und Türme die die

Palazzi chmücken geben dem Ganzen ein eigenartiges archi
tektoniſches Gerräge ein Hauch von Romantik und Poeſie
Umwebt den Fremden verſetzt ihn unmittelbar in eine vor
nehme ſtolze S des Mittelalters Ein ſchlichtes aber
geß wirkendes Standbild Dantes ſteht inmitten des Platzes
W auſe gegenüber in dem der große Dichter vertrieben
d gorens ein Aſyl fand beſchützt von der ſtarken Hand
von artolommeo della Scala Unter derſelben Regierung
u ſich auch der Streit der Montecchi und Capuletti zuge

gen Romeo und Julia gelebt geliebt und gelitten habengert Romeo und Julia Jetzt hätte ich bald über alles
d one Große was der Fremde meiſtens nicht anſchaut
eranw Teil humorvolle Geſchäfts und Fremdenſpekulation
ſeeſen u der der Jtalienfahrer vor allem der gefühl
vie Deutſche wenn er ſich überhaupt in Veronga aufhält
3 gert Julia s Haus und Grab Das muß man ſehen
nie f chon hatte t die Straßen Veronas durchſtreift
Vege d ich Zeit und Gelegenheit mir meine Shakeſpeare
J ſterung verderben zu aſſen als ich jetzt wieder mich

faßte Schönheiten der Plätze und Bauten ſatt geſehen hatte
r ich den kühnen Entſchluß mich einem der ſogenannten

5 fen anzuvertrauen und dem Vetturino einen Obulus zu
3 n den ich r Moment zu erleben hoffte

eroh Grane sing es durch ia Cairoli das magere Götter
dwideſpannte nen anderen Vergleich fand ich nicht für das

ſagenhafte Weſen zog anſcheinend begeiſtertCahehener Miſſon den Karren pardon Wagen in die Via
Mir und meiner Frau wurde es graulich zu MuteEdige dunſtige Gaſſe und a bter italieniſcher Schmutz
undefinierbarer Herkungewohnt t Hier ſollte die ſchöneulig

aben Zweieinig geht der Menſch amu bat der Nürnberger Schuſterpoet das galt auch für
mit eg Erwartung und Spannung in Neugierde gepaart
unſerem N gewiſſen romantiſchen Grauſen ſahen wir vor
den duft geiſtigen Auge den mächtigen Palazzo da Capuletti
ken dig enden Garten mit dem Balkon der Julia wir glaub

e alte Amme ſchnattern zu hören wir Rud und

nochmals Ruck Herausgeriſſen aus unſerer Träumerei
glaubten wir an ein n Ereignis an eine Kata
ſtrophe unſeres braven Roſſelenkers um uns war Lärm und
Schreien aus einem Hofe iate ſehnſuchtsvoll ein Eſelein
ſeine Gefährten die neben ihm ſtanden zum ſelben Zeit
vertreib auffordernd eine Wolke von Miſtgeruch und anderen
würzigen Sachen entquoll dem Hofe La casa di Julia
ſagte der Mann auf dem Vockel Was Das Haus der
Julia Nach einem Starrkrampf von Erſtaunen entdeckten
wir in der Tat über dem Torbogen eine Tafel auf der man
mit Mühe entziffern konnte daß hier Juliag gewohnt habe
von zarten Herzen viel beweint von Dichtern viel beſun

gen Alſo es ſtimmtel Jch wünſchte jeder höheren Tochter
dieſen Anblick Der Hof dient ols Quartier für Landbauern
die hier ihre Eſelsfuhrwerke einſtellen einen Balkon ent
deckte ich glücklich im zweiten Stock nach dem Hofe zu Lieber
Danilo hätteſt du das geſehen würdeſt du nicht deiner
Luſtigen Witwe ſagen Du wäreſt eiferſüchtig auf Romeo

weil er gebalkonert hätte bei Julia geborene Capulett
den hier zu balkonern muß man ſchon Akrobat ſein Nach
eingehendem Studium dieſer Sehenswürdigkeit rollte unſer
Wägelchen weiter per tomba di Giulietta Das angebliche
Grab Julia s d h der Sarkophag wird in einem Gärtchen
eines ehemaligen Franziskanerkloſters gezeigt inmitten von
Gebäuden einer Artilleriekaſerne Jch brauche wohl nicht zu
erwähnen daß alle unſere Jlluſionen bereits entſchwunden
waren zum Heil unſerer Seelen denn was ſich den Augen
bot war nur eine geſchickte Manipulation dem Fremden
Geld aus der Taſche zu locken Nach Entrichtung von 50
Centiſimi pro Kopf wurden wir in das Gärtchen eingelaſſen
in deſſen Mitte ein etwas zerbröckelter verwitterter Sar
kophag aus Sandſtein ſteht in dem Julia die letzte Ruhe
efunden haben ſoll Jch war v profan darin mehr ein
zefäß zu erkennen aus dem in den deutſchen Dörfern jene

bekannien Tiere mit Rüſſel und Borſten freſſen Dennoch
tanden neben uns zwei Leutchen ohne Zweifel ein junges
hepaar in den Flitterwochen die andachtsvoll und ſichtlich

ergriffen in den Anblick des Steintrogs verſunken waren
die arme Julia bedauerten ſich verſtändnisvoll anſahen
und nach längerem Schweigen zwei Viſitenkarten hervor
holten und ſie behutſam in den Sarkophag fallen ließen Ja

von ESsmaroh s
Ja

i

5760 7 t
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um Die Scheune des Franz ſchen Bauerngutes wurde eben
falls durch Blitzſchlag in Flammen geſetzt und vernichtet
Jn Berga hat der Blitz in das Wahrzeichen der Stadt die
1000jährige Eiche eingeſchlagen

Deſſau 4 Juni Soldatenſelbſtmord
Vorgeſtern gegen Abend entfernte ſich der Musketier Hoppe
von der 11 Kompagnie des Anhaltiſchen Regiments vom
Hofe der Friedrichskaſerne und rannte nach der Mulde zu
Später ſah man ſeine Mütze auf dem Waſſer treiben ſo daß
wohl anzunehmen iſt daß Hoppe den Tod in der Mulde ge
ſucht und gefunden hat Hoppe wird von ſeinen a
als tüchtiger Soldat geſchildert Die Gründe ſeines frei
willigen Todes ſind völlig unbekannt

Altenburg 4 Juni Beim Fenſterputzen
ſt ür zte geſtern die Frau eines hieſigen Fahrradhändlers
aus dem 4 Stock auf die Straße herab und blieb mit zer
ſchmettertem Schädel tot liegen Der Sturz war auf die
Regen güſſe der jüngſten Zeit zurückzuführen denn ſie
hatten den Mörtel gelöſt und als die Frau auf den Fenſter
n hinaustrat gab dieſer nach und ſtürzte mit ihr in die
Tiefe

Hannover 3 Juni Ueberfall eines Verbrechers auf einen Zuchthausbeamten Eine
aufregende Szene ereignete ſich heute vor dem Zuchthauſe zu
Celle Ein Beamter der in den erſten Morgenſtunden ſeinen
Dienſt verließ wurde von einem ſoeben aus dem Zuchthauſe
entlaſſenen ſchweren Verbrecher überfallen Der angreifende
Verbrecher wurde indeſſen überwältigt und durch die Säbel
hiebe der hinzueilenden Schutzleute unſchädlich gemacht Es
liegt ein Racheakt vor

Leipzig 4 Juni Zur Oberbürgermeiſter
wahl Beim Tode des Oberbürgermeiſters Dr Tröndlin
wurde u a auch unſer Reichstagsabgeordneter Juſtizrat Dr
Junck als Kandidat für die frei gewordene Stelle genannt
Wie das Tagebl hört denkt Herr Dr Junck nicht daran
ſich um die vakante Stelle zu bewerben und er würde ſie
auch falls ſie ihm angetragen werden ſollte nicht annehmen
aannncCÜmnraaaaaaaaaanaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaeea

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

und ſteht nicht mehr anAlles ist vorrückt atte rDas macht der Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haus
haltung vor den Feiertagen vorgenommen werden Am ſchnellſten
und gründlichſten geſchieht das Reinmachen mit dem wohlbekannten
Luhns Waſch Extrakt welcher eine milde u ſparſame Abſeiflauge
abgibt ſo wie ſie jede Hausfrau gerne hat Laſſen Sie bi aus
drücklich fordern Luhns mit Rotband denn es exiſtieren
minderwertige u die man weil billiger gerne als dieechte Ware unterſchieben möchte deshalb Vorſicht beim Einkaufl

wohl Viſitenkarten Das iſt nämlich das ſchönſte an der
ganzen Sache unzählige Karten aus aller Herren Länder
füllen das Jnnere an zeugen von der Teilnahme an dem
Geſchick der ſchönen Julia Jch wurde unwillkürlich an das
Heine Monument auf dem Montmartre Friedhof in Paris
erinnert in deſſen Schale faſt jeder Beſucher ſeine Karte legt
Eine eigentümliche Art den Toten zu ehren oder ſollte etwas
perſönliche Eitelkeit dahinterſtecken Nach dieſen Ent
täuſchungen ſchmeckte das herrliche Münchener Bier welches
in der Birrariag Löwenbräu auf der Piazza Vittorio Ema
nuele verſchenkt wird noch einmal ſo herrlich Dazu ein
wundervoller Maienabend Die mächtigen Bogenlampen des
Platzes goſſen helle Lichtfluten über das Getriebe der Men
ſchen und ließen die gewaltigen übermenſchlichen Bauwerke
der römiſchen Arena ſich geſpenſterhaft groß von dem Nacht
himmel abheben Die äußerſten Bogen und Zinnen dieſes
Kraftbaues der römiſchen Kaiſerzeit ſtreifte der Mond mit
ſeinem Silberglanz ſchuf auf den machtvollen Marmor
quadern der hochſtrebenden Mauern phantaſtiſche Schatten
bilder Ein leichter Abendwind bringt balſamiſchen Duft von
den blütenſchweren Jasminſträuchern und Roſenhecken über
den Platz Hoch ſteht oben der Abendſtern während an dem
weiten Himmelsdom ein Stern nach dem andern aufleuchtet
um das diamantenbeſetzte Kleid der Nacht die langſam in
die Ebene herabſteigt zu vollenden Noch einmal ziehen mir
die unvergänglichen herrlichen Eindrücke die ich erleben
durfte an meinem Jnnerſten vorüber ſo oft ich noch den
Fuß über die Alpen ſetzen werde werde ich an dem Etſch
ufer Raſt machen mein Auge baden an dem gottgeſegneten
Lande mein Herz weihen und den Geiſt erfriſchen an den
ſtummen und doch lebendigen Zeugen großer Vergangenheit
in Geſchichte und Kunſt Wer mit offenem Blick und hellem
Kopf ſeinen Einzug in die alte Lombardenſtadt halten wird
wird ſie verlaſſen mit der Sehnſucht ſie wieder zu ſehen
wieder zu genießen Als mich mein Zug hin nach Mantua
und Bologna entführte grüßte mich noch einmal auf ſonniger
Höhe das Caſtell Pietro die düſteren ſchweigſamen Toten
wächter in dem Giardini Giuſti das ſtolze Kaſtell des Goten
königs alles umgleißt und umflutet von der Leben und
Segen ſpendenden Wärme des ewigen Himmelsfeuers
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n nachmittag rStaubmäntel er arten Konzerte

und vielseitigste Auswahl
der neuesten und Kleid

aus bewährten hellen und

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

beiden n agen vormittags 11 undAn den bei Pfi atte u a b

Eintritt frei
Abends 8 Uhr Gaſtſpiel des Metropol Enſembles

unter perſönlicher Mitwirkung des Dir Max Samfſt

Sensations Novität
Das Mädchen ohne Ehre

Senſationsſtück in 4 Akten von Walter Melville Deutſch
von Siegfried von Lutz

land A ikar Sagen in 2 Jahren 2400 Mal ter
Von Frr Samſt 300 Mal mit rin Erfotg

eise
Mäntel

aneh für Starhe Fleuren

Grösste

samsten Fassons

dunklen hochmodernen
Stoffen

in allen Preislagen

Neu eingetroffen
225 besvere

Ktaubmänte
Gr Garten konzert

ausgef vom Tromp Korps d Mausf FeldArt Regts Nr 75
unter perſönlicher Leitung des Königl Stabstromp Herr Steuer

Eintritt 35 Pf Karten gültiggewöhnliche Dampferextratahrteingekauft nach Neu Ragoczifür die Extra
preise Am 1 u 2 Pfingſtfeiertag finden je 2 Dampferfahrten nach

Neu Ragocrzi ſtatt
Die Abfahrt findet oberhalb der Peitznig Vrücke ſtatt und

giggt früh 7 Uhr nachmittags 3 Uhr Die Rückfahrt 12 bezw
r

8 12 16

am Leipziger Turm
e nni 24 D Bierawa Kapt Weſtphal nach Malta PiräusMitglied des Rabatt Spar Vereins S J Smyrna Konſtantinopel Burgas Varng Odeſſa

Der Dampfer ift vollſtändig neu und bietet Raum für zirka
400 Perſonen Derſelbe iſt mit Sommerzelt verſehen auch iſt ein
Büfett ſowie Toiletten an Bord C Schräpler

BI
Setragont bevelohat

mit beſchränkter Haftung Hamburg
Nächste Expeditionen ab Hamburg

Juli D Kirſchberg Kapitän H Niemann nachAlexandrien und SyrienBurgrnine Schönhurg bri Naumburg g San 8 a cent Meteren en
eine Stunde vom Bahnhof Leisling Herrliche Ausſicht in das rapezunt BatumSaaletal empfiehlt Vereinen Schulen und Touriſten ſeinen großen Juli 15 D ermereberg Kapt Strecker nach Akexandrien
ſchattigen wrrrgeet Gute Speiſen und Getränke Solide Preiſe Weiterfrachten Hafenplätzen der Levante undAufmerkſame

Vorreistbis gegen Ende Juni
Dr Beleites

8 Tage verreist
Dr Aldehoff

O Wintergarten O
im Cafe

konzertiert täglich
abends von 7 Uhr an

unter Leitung des
BiolinVirtuoſ Fredo Reimers das

ine Saldn Orehecte
oliſten erſten Ranges

Back Thal
bei Eiſenach i Thüring Wald
Herm tage Sommerfriſche Bahnſtat

roſpekte beim Kurkomitee

Solhad Frankenhauſen g Kyffh

Jederz Aufn j Mädch z Erh
ſt Gart Wald 4 Min beſt

mon 90 A M Iacob Pächt
Be

Luxus und
GelegenhGeſchenke

Andenken an Hulle

Spielwaren
in großer Auswahl

empfiehlt
Albin Hentze

Schmeerſtr 24
M d R Sp

S 6 4 h z re Den tsche z e Garten L
E

,Prometheus u Victoria v
ſind praktiſche u ſparſame Gasherde zum Kochen

Braten Backen Plätten
Etntiljge Awgitetlige Dreiteilige Kocher

6 25 i2 20 35
5

edienung Um zahlreichen Beſuch bittet 10472 des Schwarzen ſowie Azowſchen Meeres Nähere Auskunft
Heinrich Ahrenholz wegen Durchfrachten erteilt die Firma August Mann Halle a S

estaurant Hötel Tulpe
Halle a Alte Promenade 5

Im Besitz der Weingrosshandlung Johannes Grün

ſ Direktion R Barhber
Am 1 Pfingstfelertag Am 2 Pfingstfelertag

I Festdiner zu 2 Mark Festdiner zu 2 MarkOchsenschwanzsuppe Kraftbrühe Rachel
Zander mit Krebstunke Rheinsalm mit CaviartunkeIl Kalbsrücken mit Spargel und Schoten Englisch Rindertfilet auf Kaiserliche Art

Il Rehkenle Französische Poularde Il
Salat Kompott Salat KompottEis oder Käse, Erdbeer Bombe oder Käsge

Festdiner zu 3 Mark Festdiner zu 8 Mark
Kraftbrühe mit Rindermark Schwedische PlatteII Aal blau Sce vinaigrette Schildkrötensuppe Il

Stangenspargel mit Lachs u Schinken Schleie blau mit frischer Butter

un tet aul Karaleg 4 Kalbstilet nach Rossinil erpastete a arnorp nabart Krebsragout in Muscheln
Rehrücken

Salat Kompott Salat Hamvarger eu Pfrsleh Sultan Römischer Punsch
Käse und Butter KXäse und Butter

Dessert DeossertAbendkarte in reicher Auswahl h

mit Bratofen 45 60 150 unter Garantie ſachgemäßer Aus
Komplette Gasherde thaten WNöbeltransporte Fahnen Reinecke

a Gr Ulrichſtr ſührung werd noch angenommenWilh Heckoert 57 nen Ter We Geartenlauhe erhalten

Soupers zu 2 Mark u höher
Bestellungen auf reservierte Tische im Weinrestaurant werden vorher

C 10487 entgegengenommen
J wo AzJS qg 7 12 J L A I 7Ausstellungshallen am

Berlin 1908 on 34Täglich von 10 10 Uhr geöffnet
Ponners r Eltreroge

Hannover

ebenauer

Wintergarten
D Freitag den 5 Juni 1908 abends 8 h

Gr Zirkus
k Buwenfeld Wwe bura

in Halle a S auf dem S
De Nur ein 9tüäg ZyKlus

Sonnabend den 6 Juni er abends 8 Uhr

Grosse Gala Premiere
onntag den 7 Juni er am 1 hohenhen 4 und abends 8 Uhr Pftngſttage

Grosse Gala Festvorsteliungen
Ebenſo am Montag den S Juni am 2 hoſ nachiültage 4 und abends 8 re ben Feſttage

Große Porſtellungen
Dienstag den 9 Juni bis inkl 14 Juni

Weitere grosse Vorstellungen
Einige Hauptpiecen ſind hiermit bekannt im zverweiſen wir auf die ausführlichen Vlakate ſo

im Zirkus zu habenden Programme e
len Großes EnſembleSport Potpourri

a 4fache hohe Schnle geritten von Herren A Eigene
jun Otto Schumann Hugo und Schueharg auf

vy ine Dorfe getel auf Sulkys gefah u 8ine Korſo Fahrt auf Su gefahre 44 e W s R von e Herren mit
o Ein vriginelles Karufſell von 5 Reitern u 4 Fahrern uſw
Neu Eiu Künſtlerausflug Gymnaſt Evolutionen in einen

mit 2 Füchſen gefahrenen Break ausgeführt von 3 Gebr 4
Blumenfeld jr in Gemeinſchaft mit noch 3 anderen Herren

T

h z
e

49 2 H a p

I J Sd

9 e Se
F 3

e e r 4e S el j 7Kolofſ Seuſation Familie Vluher 3 Damen u 2 Herren
als beſte Original Reck Radfahrkünſtler Eine Kölner Zeitung
ſchreibt über dieſe Attraktion u Dieſe Piece iſt ſchon
allein das Entree wert den Zirkus Blumenfeld zu beſuchen

Grand sueees Lord Douglas engliſcher Vollblüter in
der großartigſten Art zur hohen Schule in Gemeinſchaft mit
4 Doggen dreſſiert und geritten von Herrn Schumann

Geſchwiſter Fräulein Vasena hervorragende und veſte Kunſt
ſchützinnen der Gegenwart

Herr Direktor A Bimmmenfeld mit ſeinen nennen
großartigen Freiheitsdreſſuren

Ganz nuen Doppel Jongleur Akt ſowie muſik Borträge
auf Vivline und Gitarre auf 2 galopp Pferden von Gebr
Alexander und Alſonso

Ganz ausgezeichnete komiſche Jntermezzos der vorzüglichen
Clowns u Auguſte Petersen Hansen Rissle und Röosen

Eine graziöſe Reitpiere des Herrn Rugk und Mille Notty
Koloſſaler Erfolg Miss Cleves die beſte Springerin der

elt u a Doppelſaltomortale über 24 Perſonen u 2roſchke

5bo L itz 3 Sperr 2 1 PlatzPreiſe der Plätze 150 r 2 Platz l tharerie 0,50 M
unter 10 Jahren zahlenSperrſitz 1 1 Platz 80 Pfg 2 Platz 50 Pfg Galerie 30 Pfg

Kafſſenöffnuung 7 Uhr Anfang des Konzerts 72 Uhr
Beginn der Vorſtellung präziſe S Uhr abends

D Billetts im e bei Herren Steinbrecher S

J ar Zigarrengeſchäf

Inkereſſante Zirkusprohen
finden ab Dienstag den 9 Juni je vormitt ab Uhrſtatt Zutritt gegen ein Caie für Erwachſene 20 Pfg t

Kinder 10 Pfg geſtattet 1011

h

Um regen Zuſpruch bittend zeichnen hochachtungsvoll

Gebr Blumen feld
i F B Blumenfeld Wwe Guhrau

Xäld Mtelteuthes Bundeschlesser

zu Gera Reuss
tekVom 21 bis 28 Juni d J findet in Gera unter dem Pro g

torat Sr Durchlaucht des Erbprinzen Heinrich XXVII Neuen
das XXIV Mitteldeutſche Bundesſchießen ſtatt Die Geraer Stolz
geſellſchaft und die ganze Geraer Bürgerſchaft werden ihren denen
darin finden das Bundesſchießen ſowie alle damit per n
faſtlichen Veranſtaltungen möglichſt glanzvoll auszuſtatten erg Kaſten von nah und fern ſchöne und unvergeßlich
zu bieten

Gera iſt als Feſtſtadt in allen deutſchen Gauen veſonde
in unſerem ſchönen Thüringer und im Sachſenlande bere aher
altersher vorteilhaft bekannt Gera und ſeine Bürger wer Bundes
auch dieſes Mal da es heißt das IV Mitteldeutſche Dſhren

ießen in unſeren Mauern zu feiern alles aufbieten um Wie
alten Ruf zu wahren und wenn möglich noch zu übertreffen
Parole für die kommenden Junitage lautet daherAn natz Gera der perle des ſerriihen Elſertalr

Nähere Auskunft betreffs des Bundesſchießens erteilt jeder
ler deita Aosehus es A Mtellealselen bangen
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